
Schon seit Jänner bereiteten sich unsere zehn Erstkommunionkinder auf ihren ersten Empfang des Beichtsa-
kramentes vor. Sie hörten die Geschichte von Zachäus, sowie die Gleichnisse vom verlorenen Schaf und vom 
verlorenen Sohn. Anhand dieser Erzählungen wurde deutlich: Gott liebt uns auch dann, wenn wir Fehler 
machen! Er lädt uns ein zu ihm zu kommen, wenn wir etwas falsch gemacht haben und hilft uns wieder neu 
zu beginnen.

Am 4. März war es dann soweit: Die fünf Mädchen und fünf Buben der zweiten Schulstufe durften zu Jesus 
kommen und Versöhnung mit ihm feiern. Anschließend wurden sie von Frau Marianne Kepplinger und 
Frau Birgit Bräuer mit einem liebevoll gedeckten Tisch, leckeren Beichtbrezen und Getränken empfangen. 
Gemeinsam feierten sie das schöne Gefühl, dass Jesus der Freund aller Menschen ist.
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